
 

Medienmitteilung vom 26. Februar 2018 

 

WM-Bronze für die Schweiz in Amstetten! 

Vom 20. bis 25. Februar haben die Jugend-Europameisterschaften und die Junioren-

Weltmeisterschaften 2018 im Eisstocksport im Amstetten (A) stattgefunden. Die Schweizer 

Nationalmannschaft U23 hat überraschend WM-Bronze im Mannschaftswettbewerb gewonnen. 

Heute Montag, den  26. Februar 2018, beginnen die Damen- und Herren-Weltmeisterschaften 

ebenfalls in Amstetten.  

Nach der Vorrunde am Freitag lag die Schweizer Nationalmannschaft U23, mit den Spielern Orlando 

Bass und Niclà Cotti (beide ES Sur En), Klemens Buchs und Simon Streun (beide ESC Zweisimmen-

Rinderberg) und Sebastian Martin (ESC Soorsischliifer), im Mannschaftsspiel an der Junioren-

Weltmeisterschaft in Amstetten (Österreich) auf dem guten vierten Zwischenrang. Der Schweizer 

Nachwuchs unterlag wie erwartet Deutschland und Österreich und auch gegen Italien gingen die 

Schweizer leider als Verlierer vom Platz. Dafür siegten die jungen Schweizer gegen Slowenien, 

Tschechien, Weissrussland und Frankreich. Um noch die Chance auf eine Medaille zu wahren, 

mussten die Schweizer in der Rückrunde am Samstag drei Punkte auf Italien wettmachen.  

Bereits im ersten Spiel am Samstagmorgen kam es zum direkten Duell zwischen Italien und der 

Schweiz. Die jungen Schweizer lagen nach der ersten Kehre bereits mit 0:7 zurück. Danach drehten 

die jungen Stocksportler aus der Schweiz auf und gewannen das Spiel noch mit 20:10. Weil aber die 

Italiener am Vortag den Favoriten aus Deutschland einen Punkt stehlen konnten, lag Italien immer 

noch einen Punkt vor dem Schweizer Nationalteam. Nach den obligaten Niederlagen gegen 

Deutschland und Österreich, siegte die Schweiz gegen Frankreich, Slowenien und Weissrussland. 

Leider verloren die Schweizer im vorletzten Spiel noch gegen Tschechien, womit der Medaillentraum 

ausgeträumt schien. Weil aber auch Italien schwächelte und gegen Slowenien und nicht zuletzt auch 

gegen Weissrussland verlor, blieb die Schweizer Nationalmannschaft mit einem Punkt Vorsprung vor 

den Italienern auf dem hervorragenden und überraschenden dritten Rang. Junioren-Weltmeister 

wurde das Team Deutschland mit nur einem Verlustpunkt aus dem Vorrundenspiel gegen Italien. Mit 

lediglich zwei Niederlagen gegen Deutschland erreichte die Österreichische Junioren-Mannschaft den 

zweiten Rang.  

Für den Schweizer Nachwuchs kam die Bronzemedaille überraschend und doch verdient. Die jungen 

Schweizer zeigten eine konstante Leistung während zwei Tagen und wurden mit der Medaille 

belohnt. Bemerkenswert ist diese Leistung auch, weil mit Orlando Bass, Simon Streun und Niclà Cotti 

drei U19-Spieler im Team standen. Lediglich Klemens Buchs und Sebastian Martin spielen 

normalerweise in der U23-Alterskategorie. Trotzdem liessen sich die Schweizer von den älteren und 

erfahrernen Eisstocksportlern anderer Nationen nicht beirren und machten konzentriert ihr eigenes 

Spiel, welches schlussendlich mit der Bronzemedaille ausgezeichnet wurde.  



 

Eher noch eine Medaille erwartet wurde im Mannschafts-Zielwettbewerb. In dieser Disziplin hatte 

die U16-Nationalmannschaft (Orlando Bass, Simon Streun, Svenja Buchs und Niclà Cotti) im 

vergangenen Jahr an der Jugend-Eropameisterschaft in Wichtrach (BE) ebenfalls die Bronzemedaille 

gewonnen. Diesen Coup wollten die jungen Schweizer in diesem Jahr in der U19-Alterskategorie 

wiederholen. Weil aber Svenja Buchs (ESC Zweisimmen-Rinderberg) kurz vor dem Jugend-

Europameisterschaft 2018 verletzt ausfiel, wurde das Schweizer Team umgestellt und einzig eine 

U23-Mannschaft gemeldet. Im Mannschafts-Zielwettbewerb U23 konnten die Schweizer (Orlando 

Bass, Klemens Buchs, Simon Streun und Sebastian Martin) keine Zeichen mehr setzen. Auch im 

Einzel-Zielwettbewerb der Kategorien U23 und U19 qualifizierten sich keine Schweizer für den 

Finaldurchgang.  

Der Schweizerische Eisstockverband hatte eine Medaille zum Ziel gesetzt. Anstatt im Mannschafts-

Zielwettbewerb wurde dieses Ziel in der Königsdisziplin, dem Mannschaftsspiel erreicht.  

Bilder und Videos der Eröffnungszeremonie und der Siegerehrung mit Schweizer Beteiligung gibt es 

im Newsbereich der neuen Verbands-Homepage www.eisstocksport.ch.  

 

Heute Montag beginnen die Damen- und Herren Weltmeisterschaften ebenfalls im Amstetten. Die 

Schweiz stellt dabei den aktuellen B-Weltmeister im Weitenwettbewerb, Bischoff Tobias vom ESC 

Zweisimmen-Rinderberg.  

Folgende Sportler stehen im Herren-Aufgebot: 

• Biedermann Thomas (ESC am Bachtel) 

• Brun Jörg (ESC Zollikon-Küsnacht) 

• Bischoff Sandro (ESC Zweisimmen-Rinderberg) 

• Bischoff Tobias (ESC Zweisimmen-Rinderberg) 

• Caspar Martin (AEC Aarau) 

• Dal Molin Pascal (ESC am Bachtel) 

• Knöri Heinz (ESC Zweisimmen-Rinderberg 

• Puorger Andri (ESC Zweisimmen-Rinderberg 

• Spiess Fabian (ESC Rigi) 

• Wyss Armin (ESC am Bachtel) 

Bei den Damen hat der Schweizerische Eisstockverband folgende Sportlerinnen selektioniert: 

• Bühler Margrit (ESC Rigi) 

• Bundi Marta (ESC Breil/Brigels) 

• Caviezel Madlaina (ESC Zweisimmen-Rinderberg) 

• Rölli Bernadette (ESC Zollikon-Küsnacht) 

• Spiess Andrea (ESC Rigi) 

 



 

Weitere Informationen zu den diesjährigen Jugend/Junioren- und Elite-Weltmeisterschaften im 

Eisstocksport gibt es auf der Internetseite des Schweizerischen Eisstockverbandes: 

www.eisstocksport.ch oder auf der Homepage des Veranstalters www.icestock2018.at 

 

Für weitere Fragen stehen folgende Personen zur Verfügung: 

• Mumenthaler Ueli, Präsident des Schweizerischen Eisstockverbandes, +41 (0)79 698 32 03 

• Bass Nicolo, Medienchef SESV, +41 (0)79 631 91 65, medien@eisstocksport.ch 

 

 

 


